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Seit über 30 Jahren im Dienst der Mandanten

Anwaltskanzlei Dr. Beck GbR
Rechtsanwälte & Fachanwälte - Jülich
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Dr. Friedhelm Beck
vereidigter Buchprüfer

Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Gesellschaftsrecht - Steuerrecht

Christian Österreicher
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Mietrecht - Medizinrecht

Ramón Jumpertz
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Strafrecht
Versicherungsrecht 
Vertragsrecht

Stephan Thiel
Fachanwalt für Erbrecht
Baurecht - Sozialrecht
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1984 gründete Dr. Friedhelm Beck
gleich nach dem zweiten Staatsex-
amen seine Anwaltskanzlei in der
Wilhelmstraße gegenüber dem
Amtsgericht. „Für damalige Verhält-
nisse war die technische Ausrüstung
schon auf dem allerneuesten
Stand,“ erinnert er sich schmun-
zelnd an die erste Zeit, als er und
seine erste Mitarbeiterin Kathari-Kathari-Kathari-Kathari-Kathari-
na Fleckna Fleckna Fleckna Fleckna Fleckenenenenen geb. Tetz sich mit einem
Commodore 64, Floppydisks und
einem der ersten Telefaxanschlüs-
se in Jülich daran machten, die Kanz-
lei stetig zu vergrößern und zu ver-
bessern.
Mit Engagement, Qualität und
wachsender Erfahrung erwarb er
sich das Vertrauen seiner Klienten.
„Vertrauen ist auch heute noch die
wichtigste Grundlage, auf dem das
Verhältnis zu unseren Mandanten
beruht“, ist sich Dr. Beck sicher. Er
ist Fachanwalt für Arbeits- und Fa-
milienrecht, zudem auch vereidig-
ter Buchprüfer und Spezialist für
Gesellschafts- und Wirtschaftsrecht.
In den Jahren 1995 und 1996 traten
die Rechtsanwälte Christian Öster-
reicher und Stephan Thiel in die

Kanzlei ein, nachdem sie bereits
als Studenten und Referendare dort
tätig waren. Das Büro in der Wil-
helmstraße wurde zu eng.
Im Jahre 1997 zog die Kanzlei in die
Neusser Straße 24 um. Das weiße
Haus am Neusser Platz, gegenüber
Polizei und Krankenhaus, hat Ge-
schichte. Dort stand die ehemalige
Reichsbank, die im Krieg zerstört
und als Landeszentralbank wieder
aufgebaut wurde. Das Haus bietet
der Kanzlei genügend Raum für die
kommenden Jahre.
RA Österreicher ist seit 2001 Fach-
anwalt für Arbeitsrecht und spezia-
lisierte sich insbesondere im Straf-
und Mietrecht. RA Thiel ist seit 2006
Fachanwalt für Erbrecht. Er erwarb
Spezialkenntnisse auf den Gebie-
ten des privaten und öffentlichen
Baurechts sowie im Sozialrecht.
2004 begann RA Jumpertz seine
Laufbahn als Rechtsreferendar in
der Kanzlei. Seit 2009 ist er Fach-
anwalt für Verkehrsrecht und über-
nahm die Mandate des ausgeschie-
denen Kollegen RA Gehrke. Er spe-
zialisierte sich auf Versicherungs-
recht und ist zudem Fachanwalt für
Strafrecht.
Insbesondere die Spezialisierungen

durch die verschiedenen Fachan-
waltszulassungen, aber auch die
langjährige Zusammenarbeit und
Erfahrung der Anwälte stellen si-

cher, dass die juristischen Proble-
me, mit denen Mandanten die An-
waltskanzlei Dr. Beck GbR aufsu-
chen, schnell und effektiv bearbei-
tet werden. Inzwischen unterstüt-
zen 7 Fachangestellte und 4 Auszu-
bildende die vier Rechtsanwälte, ein
fünfter Anwalt kommt noch in die-
sem Jahr hinzu, ein sechster wird
gesucht.  „Jährlich stellen wir Aus-
zubildende ein. Wir legen stets gro-
ßen Wert auf eine gute Ausbildung
der Mitarbeiter, die immer mit her-
vorragenden Noten abgeschlossen
haben“, betont Dr. Beck. Ständige
Fortbildung der Fachanwälte, Fach-
angestellten und Auszubildenden
und der Erwerb beruflicher Zusatz-
qualifikationen sei eines seiner
wichtigsten Anliegen. „Unsere Fach-
anwälte beraten in allen klassischen
Rechtsgebieten, in steuerlichen und
wirtschaftlichen Belangen. Wir be-
treuen einen gewachsenen Man-
dantenstamm in den unterschied-
lichsten Beratungs- und Tätigkeits-
feldern. Eine Herausforderung, der
wir uns auch durch ständige Wei-
terbildung stellen.“ (mos)


